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Antrag Nr. VI-A-03809

Status: öffentlich

Beratungsfolge:

Gremium Termin Zuständigkeit

Ratsversammlung Verweisung in die Gremien

BA Kulturstätten Bestätigung

FA Kultur Bestätigung

Eingereicht von
SPD-Fraktion

Betreff
Strategie eCulture Leipzig

Rechtliche Konsequenzen

Der gemäß Ursprungsantrag gefasste Beschluss wäre

Rechtswidrig und/oder Nachteilig für die Stadt Leipzig.

Zustimmung Ablehnung

Zustimmung mit Ergänzung Ablehnung, da bereits Verwaltungshandeln

Alternativvorschlag Sachstandsbericht

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverwaltung entwickelt ein Konzept eCulture Leipzig für alle städtischen Kultureinrichtungen 
und die Eigenbetriebe Kulturstätten. Das Konzept soll eine Analyse des jetzigen Zustandes, einem 
Plan für kurz-, mittel- und langfristige Maßnahmen, Kostenschätzung der einzelnen Maßnahmen und 
Aufgabenverteilung beinhalten und ist dem Stadtrat bis zum II. Quartal 2018 vorzulegen.

Prüfung der Übereinstimmung mit den strategischen Zielen:
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Sachverhalt:

 Unter eCulture versteht man allgemein den Einsatz von Informations- und 
Kommunikationstechnologie im Bereich Kultur.
Das Konzept der eCulture beinhaltet unter anderen die Verwendung digitaler Medien in der 
Kulturindustrie, die Verbreitung des kulturellen Erbes über das Internet, zum Beispiel auf Webseiten 
der jeweiligen Museen, inklusive der Digitalisierung, Archivierung, Vermarktung und Vermittlung 
kultureller Inhalte und Objekte als auch aktuelle Aktivitäten und weltweite kulturelle Zusammenarbeit 
online im Bereich der Kultur.
eCulture eröffnet sowohl im Bereich des Kulturerbes als auch im Bereich der Jetztzeit-Kultur einen 
Weg, sie für die Menschheit zu erhalten und die Auseinandersetzung damit über digitale 
Zugangswege weltweit und interaktiv zu ermöglichen.
eCulture Leipzig ist als ein integriertes Gesamtkonzept zu verstehen. Durch die Integration einer 
großen Zahl von Kulturinstitutionen werden effiziente und wirtschaftlich sinnvolle Lösungen 
geschaffen, die auf andere Einrichtungen leicht übertragbar sind. Mit der Schaffung einer 
einheitlichen IT-Infrastruktur zur Hinterlegung von digitalisierten Inhalten werden kostenintensive 
Teillösungen in einzelnen Einrichtungen vermieden.
Im Konzept eCulture soll die Stadt Leipzig aufzeigen, wo sie momentan steht und welche 
Maßnahmen im Bereich eCulture kurz-, mittel- und langfristig umgesetzt werden können. Dabei soll 
sowohl auf eine generelle digitale Infrastruktur, wie öffentliches W-Lan in den Kultureinrichtungen 
und Digitalisierung der Bestände, auf Teilaspekte der eCulture wie eMuseen, ekulturelleBildung oder 
eCloud, als auch auf spezifische Anforderungen und Entwicklungsmöglichkeiten der einzelnen 
Kultureinrichtungen und Kulturstätten eingegangen werden. Im Konzept sollen auch schon 
Modellprojekte mit Budgetansatz und Verantwortlichkeit benannt werden.
Das Konzept eCulture Leipzig sollte auch eine Möglichkeit aufzeigen, wie die freie Kulturszene 
hieran mit partizipieren kann.

Anlagen:
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